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8.cben ber Jaeiligert. Aneo.umd 0. Yeimmonat, ma

| pinalich Fam er qu 2hvled an /. oarffmit bem
m,:. jﬁx;bm} .g.lsinm;bm Abgott Martem
gl o hauff/ und machte auf femem Tempel eie
| neKirch / u0en beiligen Petrornd Paule
eyl geeant Bon Ailes joge ersveitergenParif/
Sy b thiit it feanem predigent fehr vick gurs:
ufigf Ao baf ibn der Landpfieger Eifiniug mit
sl mufiico und Eleutherie gefanglich ein
jebendief 3 wiiD als er endlich fabe/Dagi erfie
mivd s Gilanben nit abwentig machen mogtes
ghaBefelch / vafman Dionpfium uns
pafiblicher 208uif it Rubten gergeifleny
aufenen R ooft bratensvor Die twi[DeE hiee
nfien o ihim Doch niches leids thdren s in
mmangesundeen Ofen fioffen; undalser
garlekt Davon Fameian eitt ©reus befften.
il | Dacenun am Ereug hangendnit aufthree
gpredigen D ev vo felbigen abgenoms
il mn undmit anoern Ehriften in cine hile
Efingnus geleat / invoelcher er allemiteins
adeemit bem ~H. Sacrament def Leibs
b Bluts Chrifi verfabe,

Enblich rourden fie abermabl vor Den
Hirbter gefihet/ veclcher fiegum Schwerd
o| tebambte. 211 fie nunmiteinanderauffdem

g (jest MMontmarter genant) enthaupe

itturden/richtete fich Dionnfing auma
mifn abgefchlagenes Haupt in feine-Handy
| whivug daffelbe faft eine mepl TBegs wweit
wndannensunder defien Daf die Engel fun:
giGloratibi Domine, Alleluja, Sobund
it Gotts Alleluja. bif eveine fromme
DWiibsweefon mit Nabhmen Eatulas toelche
siftbrety Hauf fame/ antraff/ voelcher e
Endaupt inihe Dortudy barzeichte : und
withitdealfoim cro. Syaby feines 2lters,

Man bl gementich davfiar/ dafi ev mit
dnandern Apoficlnbey der Hinfheidung
t fligen Sungfraren und Mutter SGote
gglariagnsuffg / éTﬁcrﬁvzb%pm EEE);;I

1/ wnd folchen Glang an ihr gefpubs

RoP Sullicn, 4. 2und,
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ret/ald wan etrwag Eottlidhes an ibr gewes
fen todre.

SHicben [ehrnesdafs die tueltliche TBiffins
fibafiten Dem Ehriftlichem € lauben/toan fie
roohl gebraudht werden / mit juoiver.” Suny
2,Daf Die Tyranney che mud worden /un=
Der{chiebliche Mavter suerdencien / alé die
Heiligen Gottes gulipden.

Der o, Tagim Yeimmonat.

@@ut haftu ben [egten Tagin der nettks
tigigen 2ndacht g den heiligen Enge-
len.2afibirfenn / alé moan dich dein H.Engel
sum letsten Orden Der Dritten Dievarchid
Der Engeln fithrete / und ju betracheen vor-
frellece. Siewerden darumb&Engeln genants
vieroeil fie von Gott ju underfchiedlichen
sBorefchafften gebraucht und gefebicke roer:
Den s Syter jur %nmayung o Menfehen
geaebentverden. Kuffe fie an/ und begehre
vonihnen ; Dag fie dich fdralich vermahren
rodllensiamicht allein dich/fondern alle/fo dir
anbefoblen ; endlich Daf du bich aegenifinen
Err[i;altm mogeft/ toie fie fich gegen dir pers
aleen.

Die 9. Betrachtung.
Ot febnilorge Phliche / welchye

wir varbunden den Engelen
sueroeifen.

Hefer {hutbigen Picheen feynd fitre
Encmbncb funff ¢ welde ich bir eine
niach der andern ju bedencken gebe 5 befins
DeftuDaf bu nicht gethan twie du fehuilbigy
alsdanfchdme Dichindein Herk / unbmge
che cinehr ernfilichen Fuvfag vich in dag
Eunfitigegubefferen.  SHaft dufie aber ges
balgsn / algdan bedance Dich gegen Gote

ey und
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skagaen, Ty e

bon) Swenten Buche/2 Bunbds/ 11.Theils/2.Capit,

unbd deiter Engelpvelcher dich hievguanges
balten,

. 1. Punct.

DieerfiePflicht ift:dafi du dick gegendeis
nem Sebuig-Engel und deiner Seel/wekhe
pon den Englen fo fbvalich vertvahret toirdy
feby ehrerbietig evgeigeft:Defigleichen auch ges
gen deinern Nechiten undihren SchiigEn:
ael: Dantoan man fich gegen hohen Stands
tuaendfamen Perfonen und Auferroohlen
@prted ehrerbietinbaleet/ toie picl mehraes
gen oen Engleny voelche fio edlestugenbfame
und felige Ereaturen?

z. Punct.

Dic 2. Picht ift:Daf man ihve Gutthaten
mit groffer Danctbarfeiterfenne; danwan
@ pbiag fagre: Bafi ce Dem Maphacli numimer
guugfam tegen devempfangenen Gutthas
ten Dancken Fonte s waner [chon fich felbften
Demfelbigen tibergeben voiirde stvie viel beffes
12 Urfach baben wir foldyes vonunferem J.
Engel gu fagen / vonweldyem wir fo grofie
undviclfaltige Gutehaten / fo teoblan ber
&Seel aldan vem Leibempfangen / dafnie
Fein Nenidh auff Erden/mochAufertodhiter
imHinnmel/(aufgenomumen die feline Jung:
fraw und SNtutrer Davia weldemwir hos
Ber serpflicht fepnd: Daner fenfien firnichtd
i H’or_qm.'qlﬁ allein fir ben / voelcher ihm an-
betoblenift; tber 2as o hat er uns einclange
Seit verroabret/ ehe Dag i [olche Sutthat
etfennet haben.

3. Punct,

Dvie2. P fliche ift-0af reir uns auffibn ver
[affeniumd tratven follen s unb Dafi jroarine

fonberbeit darumb : il
areffe fa“;rFm:tnuﬁunb?.Bimn[q;mgLs
und firmemblich roag ung gy
it feond verfidndig utd Fonnmm gy,
gentoerden ) toie Der . Bl
PRl g0, Sie erfennen in Gogyg
alles / ras su unfer Sillfforfor
Sum 2. Dietoeil fie mdchtigund g
cte habenfo roobl irer Natut nadiny
cher fie nit geringer fewndy alg birk f
oDer T euffelund die Madytal
ubertreffen 5 algaud der ubmass
Snabd nachzurechnen, Dan infigh
ckerals alle Touffel miteinanbda Sl
fo farct/Dafi fie mit mdgen dbermumey
ven/roie obgemelter 5. BDemarediin
Juwm 2. Dieroeil fie eine groffe lidey
Shenfchen tragen ia viel groffress
neNutter ju ibrem Kind gehabll g
benfan: Dan die Engel lirbenunisfy
bifber G3ottes/jo mit bem therorm B
Soling Gotres erlofersals Erbiatils
fhen SBatterlands.

4. Punct.

Die 4. Pficht ift: Daf roir [hige
rem 5. Enael ju gehorfamens o
ftatt Gisttes ererecten thut / uibied
felch ung ju verroabren wonihm s
prangen hat, ICavumb har hmbe
fen/Dag er ung verreabren ol mefes
auchuns befoblen hac denfilbi pie
und gugehorchen? Eingohne bisie!
wergebens, Su Denn foift feine ke
eDeleTRatur/  feine Joeilgfet) i
Saben und Snaden | weiden rok
empfangen/rooh{reerth/Daf e lag
famen;Die toir fo blEDe/guinguambie
tiche Ereaturen gegen ihim unbon e
tor fo Dretvet ung Soee mit grofe 4
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£ chen dex Beiligen. 20m io. Yeitmonat, n23

efern toiv ibim it gehorfamen toerDensund
wriciffetuns eine reichliche Vergeltung/roo
it ihm anderft g;hor[cgum.ﬂﬂf o fleet E;;
i am zz.gefcbrieben : Ecce ego mitto An-
um meﬂm.&c Sibeid (hicte meis
jeniEngel vor dirber / damit er vor

| drbergebe/ und dich auff dem m:?

gemabre/bdre an feine Seimjumbd fol
geibm. TBandy ﬁinbu'g;nmuﬁ; o
wiffe daf e dir [olches nit nachlaffe/
e it Dir durch ie §inger fehen
pede: YOoferndu aberdemfelbigen
amen veirfE / [0 wilichdemne
Sernd fiir meine Seynd balcen/ und
paffen wie meine Seyndiich wildes
st iibels chun / weldhe dir iibels
thmwerDen.

. Punct.

Diee. Pilichtift » Dafman fich befleiffe
Ir'mm & . Engel nadhsufolgen/ und demiels
i dhnlichjufepn 5 infonDerfeit aber in
fifenden Sticten. .

. %n dem/ Dafifie behdnDdiglid) in allem
b ARillen B3otres ohne eivige TBiderzed/
flagen; oder Devgleichen Aufivedes gehovfae
meundfich mit Dem begntigen / Dafeg der
il Sotres fen. ;

2. Snpemn/vag fic Feiner Deranderung/
Ussetanigfeit; unbd devgleichen mebys fo
B inicfer I8elt gu fehen pflegt / unders
nerfenfeund. Danob fic wehl mitten une
drung STenfchen/ und mitten under o vies
i Daduderungen / foempfinden fiedoch
HinePerdnderung noch Unbeftandigkeit.

3mbem af fie ju allem demn rwagGoft
leg:id; geroogen fepnd, Dan fie vevroah
ienebtnforwilligeinen avmen Bettler/als cis
nen Konig oer groffen ferens einen fundis
#nodet (afterhafftigens als einen frommen

unb gevechten Menfchen: den Antichrift/als
pen<a Peceun: dan fie fepen unb gehen auff
aubergnichtd / alsauffoen bloffen Wil
@otteg/moelheribnen Diefen oder jenen ju bee
toahren anbefoblen.

4. Syn dern/ Dafi fie allenthalben,fie feynd
too{ie rodllen/fie thun foas fic wodllen/ alljeit
in Der. Seligleit fepubd/als roan fie im fine
mel felbfien rodren. Daher bey dem heiligen
snatthaoChriftus felbften fagt: ThreEn
gel feben allzeitdas Andefiche meis
1nes atters.

f. Sn demy/ Dof fie cine {dtige und ewige
Rube under mander mit andern Engelns
unb nie Feine Mikgunit haben,

¢. Sn pe daf fieinibren Aempternune
perdnderlich und befidnbdig fepen/ nemand
permwerfien | Gber niemand verdriffig roers
Den/ ungeacht Daf fic Feinen Nus darbey fee
hensjafo gy wiffen) Da ie/ fo thnen berohe
[en/lollen beyDamDE wwerden.

7. Sy B/ Dafs fie fich nadybem Vermie
en und natielicher Meigung over Fihigs
giteines jeproedeent fehickens unbden einen

ourch Sovcht/  Denanderndure Lichs oder
anbere naturliche Neigung regicren/undin-
nerlich antreiben. 28ende allen Demen [leif
an/ Deinem Engel gemelte Dicht u crroets
fen. 2Ban bie verfluchte Jaubever und andes
ve/fo Dem I euffel anhangen/dem boten unb
perpampeen Enael obgemelte Ehr ufi) fiche
ermoeifen 5 roarumb joll folches nit den guten
Engelen gefchehen?

Bom Leben def - Beidi-

gers Jobannis.

%ﬁffrr heilige Syohannes hatte auff bey
hohen Schulzu Oronia in Engelland
nitallein roohlund trefflich in allerfey Kuins
fien unb ABiffenfchafiten jugenommeny
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ni4 SwetenDuchs/2.5unds 11.Theils/2.Capir,

fonbern fich mit groffem Eemfi der Andache
Hnd Tugenden ergeben. S groangigfien
Syaly feines Alters begab er fich in De geifi -
lichen Ordendeff H.Augufting intvelchem
alger fich befliffe Der gevingfte/und alleriune
dertoorfien gufenn/ [hickte SottDaf erder
hochftemubd guns Oberé aller andern erivéhe
Letvoude / ungeachtet Dag ex fich fehr bare
parreider feste. S5n fermemAmpt roar er fo e
miitig undgedultia/ daf er alle miteinander
ubertrafie:alfobafi v daihmeiner au feinetr
SeifttichemeineSchmach angetham/und gar
unbillige T0ort wivder ihn aufigeftoffen / fo
gar Fein einiges TE0relei antoortete s und
als andere [oldhes beredfenr ¢ mitvorgaben/
bafi folches nit ju lepden yodve/umi gar ju viel
roiderféin Ampt geredtsgab er jurntroore:
pafman Feinr-Oelin dad Gerorgieffin/ fons
vern siel mebr dem Jeror enfichen folte.
Niemahl mogte man ibn bereden/ Dafi e
als ey Wor(feher etroas befonders im Effen
und Tvincfen jubicffe : jaer faffere mehrund
offter als ieanbere. Er toar Dermaffen mit
bem Fevor Dex Gottlichen Licbe /und fonders
[ich i Ampt Der S5.5Nef enbindet;daf md
ihm o gav mittern i FaltenBinter {eine
DBruftembldfferrmufte « manfabe qugens
febeinticly / toie Dafi ein Dampfoon feinem
DHaupt aufffiiege/vafi ihm feine Augen dbers
gicngemundivie Daf er verguclt rourde.

DerinTag i YWeinmonat,

8y Ach vollendters Diefen neunn Betrachs
nggngm Fanftu in Den Betracbrungeny
fo anfinglich senden Sortlichen BellFom-
menbeicen gegeben/fortfabren,

2Bom Leber b
befs l&e:’égnga-s,%

N woarauf Braband gl
ﬁ fubrete andenr Hoff neﬁm;
m/an toetchenibn fein Visceer iy
fronmes wnd anddcbriges fchen, gl
nigPipinus thitihn mireine iy
reichen / aber unfreundidion gy
AWeibsperfon verhenvathur - ndel
fabe;Dag fich iby S an farsin Snow
it Dem Komig auffhiclee undtof i
¥ & efindundlnderthano g
fes fieng fican ibr Sanfigefinduty
verthanen /- iber welche it Miankd
toar/ gar unfeeundlic g balmy
Sabyr lang im abtvefen thres Dastgn
mitifnen jubaufen. S bald oo
nady-Hauffame / frafeeer ol
Sran toegen ihrer SranfamFeitunlh
nem jeDedern mwider gebenmad e
recht vonibnen genommen hatte s
fo ftellete et eime groffe STaklyt age
alleladen melche von feimer Granaka
et unb befthnodret oordos
At er mun tber ein eitfang wdl
vepfetes Dieheilige-Orther prbeudas
Dic erfte Nacht einen Q‘-autﬁ_ﬂh‘mﬂ. ]
feine Selee / toelcheer ifm denals
fiefi/auffurichten unbdaflbfi ek
{u bleiber/unb i Srfahraug
Baurseanfoden L gk’
fienmit aar ubel s fricoom und g
Flaate/ berhicfer iI::mnnrtMM;f'f
fifofen toidecu fieffenm oD abamts
Def andern Tags ju begahlut unsé
ficky Defi Dachrdndas @}rbm‘ﬁ!ﬁ"h_f"'
SBaunt it feinenr Guntckujimes
joaeund auffrichtemelder i aint A
B Stamm evemigee -/ Hﬂm”;

e B ol R b L ki L3

=
= =3

ooy F EETe R IR e T 3l I3 WY e G, T TS e




	Seite 721
	Die 9. Betrachtung/ von schüldiger Pflicht/ mit welcher wir den Englen verbunden
	Seite 721
	Seite 722
	Seite 723

	Leben deß H. Johannis Beichtigers
	Seite 723
	Seite 724


